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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger ! 

Nachdem mehrere Mobilfunkbetreiber in letzter Zeit in Egmating einen Standort
für ihre Mobilfunkmasten suchen, hat sich der Gemeinderat auf Standortsuche
gemacht. Wir haben den Mobilfunkbetreibern drei Standorte mitgeteilt, alle
mindestens ca. 300 m von einer Wohnbebauung entfernt. Keiner dieser Stand-
orte  ist aber - lt. Mobilfunkbetreiber – geeignet. 
 
Bei einer Infoveranstaltung im Frühjahr hat ein Sachverständiger diese
Entfernung als unbedenklich bezeichnet. 
Der Gemeinderat ist einstimmig der Meinung, dass kein Sendemasten innerhalb
der Wohnbebauung entstehen soll. Der Gemeinderat weiß aber auch, dass er
rechtlich nichts dagegen unternehmen kann wenn ein Grundstücksbesitzer
einem Mobilfunkbetreiber erlaubt eine Sendestation zu errichten. 
 
Der Gemeinderat wäre dankbar, wenn Grundstücksbesitzer der Gemeinde
Standorte mindestens 500 m entfernt zur Wohnbebauung auf einer leichten
Anhöhe mitteilen würden. Gemeinsam müsste sich doch ein geeigneter Standort
finden lassen. 
 
Mit der Hoffnung für die Bürger und die Mobilfunkbetreiber eine akzeptable
 Lösung zu finden, wünsche ich Ihnen allen  
 

                          eine schöne und erholsame Urlaubs- und Ferienzeit.    
 

Ernst Eberherr     
1. Bürgermeister     

   
 

 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die GGeemmeeiinnddee EEggmmaattiinngg und die DDoorrffvveerreeiinnee 
laden am 

SSSaaammmssstttaaaggg,,,   222222...   uuunnnddd   SSSooonnnnnntttaaaggg   222333...   JJJuuullliii   222000000666   

                                       zzzuuummm   gggrrroooßßßeeennn   DDDooorrrffffffeeesssttt   eeeiiinnn...   
 
Am Samstag beginnt das Fest um 19.00 Uhr auf dem 
Sportplatz.      Es spielen 

 
 

 
Am Sonntag nach der Kirche um ca. 10.00 Uhr geht 
das Fest mit der Egmatinger Blaskapelle weiter. Nach 
dem Mittagessen - um 14.00 Uhr - ist Siegerehrung der 
Dorfmeister. 

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch!  
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Wir haben fast fertig!!!! 

Der Umbau des Schulhofs durch EINS (Eltern Initiative Neuer Schulhof)  
ist abgeschlossen und vom GUV abgenommen. 

 
 
 
 
Viele Hände machten ein schnelles 
Ende. So sind die Aktionstage zur 
Schulhofumgestaltung zu bezeichnen. 
Viel Helferinnen und Helfer sorgten 
dafür, dass die Steine an den richtigen 
Platz, die Bäume ordnungsgemäß 
angebunden und die Pflanzen in den 
Boden kamen.  
Für das leibliche Wohl sorgten die 
örtliche Gastronomie und 
ortsansässigen Geschäfte. 

 
Naturnaher Erlebnisschulhof bietet Platz für neue Pausenaktivitäten  
Seit Mitte Mai können unsere Kinder das umgestaltete Schulgelände nutzen. Burghain, Tunnel, Rutsche und 
Freiluftklassenzimmer haben den Kindern in den Pausen neue Spielmöglichkeiten eröffnet. Die Schulleitung 
wird noch gemeinsam mit den Kindern eine Schulhofordnung erarbeiten, damit die nachfolgenden Kinder 
über die Verhaltensregeln informiert werden können. 
 

Kleinigkeiten sind nachzubessern 
Bei der Begehung mit Herrn Schraml vom Gemeinde Unfallversicherungsverband und Herrn Bürgermeister 
Eberherr ergaben sich im Freigelände nur Kleinigkeiten zum Nachbessern. Eine Aufstiegshilfe an der 
Rutsche für die Kleinen, Verfüllen von größeren Ritzen zwischen den Sitzsteinen und dergleichen. 
Notwendig ist auch die Absicherung der Fester zum UG der Schule. Diese Maßnahme wäre nach Aussagen 
von Herrn Schraml aber auch ohne Umgestaltung ohnehin notwendig gewesen. 
Gelobt wurden vom GUV-Prüfer neben der gelungene Gestaltung vor allem die getroffenen 
Absturzsicherungen am Burghain. Erstaunt zeigte er sich von der Tatsache, das EINS die finanziellen Mittel 
ohne Gemeindebeteiligung bereitstellen konnte. 
 

Wir danken für eure Mithilfe. 
Hut ab vor all denen, die dazu beigetragen haben, das Projekt Neuer Schulhof in die Realität umzusetzen. 
Die Dorfgemeinschaft  hat bewiesen, dass gemeinsam so manches zu vol lbr ingen ist ! !! ! !. 

Eure EINS 
       

  Die Gemeindekanzlei ist am        

           Mittwoch, den 6. September 2006 geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an die Verwaltungsgemeinschaft in Glonn. 

 Das Rathaus in Glonn ist von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
            zusätzlich am Donnerstag nachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet.  
                                                              
 

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindemitteilung 
ist am                              2 4 .  N o v e m b e r  2 0 0 6   ! !  

                 

E-ON Bayern AG  -    Stromversorgung 
technischer Kundenservice:             0180 4 19 20 71*  
Störungsnummer:                      0180 4 19 20 91* 
(*für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz) 
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Auszüge   aus den Sitzungsprotokollen 
 
Gemeinderatssitzung am 4. April 2006 

Bauvoranfrage    Marianne und Hans Wöstner,  
Egmating-Münster 
zur Ergänzungsbebauung einer 
landwirtschaftlichen Hofanlage mit Errichtung neuer 
Wohneinheiten auf Flur-Nr. 1565 
 
Die Antragsteller beabsichtigen die Ergänzung der 
landwirtschaftlichen Hofanlage auf dem Flurstück 
1565 in Münster mit mehreren Gebäuden. Das 
Vorhaben wurde bereits in Vorgesprächen in der 
Gemeinde Egmating und bei einem Ortstermin mit 
dem LRA am 24.3.06 erläutert und besprochen.  
 
Die Gebäude 1 und 2 nach dem Lageplan sind die 
bestehenden Räume der Käserei und des Hofla-
dens, über dem evtl. eine kleine Wohneinheit aus-
gebaut werden soll. Das Gebäude 3 ist als Ersatz-
bau des bestehenden baufälligen Wohnhauses des 
Hofes profilgleich mit der Tenne mit einem durch-
gehenden Dach geplant. Das Gebäude 4 steht an 
der Stelle des bestehenden Schuppens.  
Das Gebäude 5, das bestehende Wohnhaus erhält 
einen Garagenanbau an der Nordseite. 
Das Gebäude 6 ist an der Stelle der bestehenden 
Scheune vorgesehen. 
Alle Gebäude bleiben hinter der Hangkante zurück 
und fügen sich mit ruhigen Satteldächern mit 
Dachneigungen zwischen 27 und 35 ° ins 
bestehende Dorfbild ein. Gauben und Quergiebel 
sollten nur in Ausnahmefällen vorgesehen werden. 
Zur Optimierung der Einfügung bietet der Eigentü-
mer einen privaten Grünstreifen entlang der 
Grenze an, der als Streuobstwiese extensiv 
bewirtschaftet werden würde und den Ortsrand 
dorftypisch abschließt.  
 
Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage für 
das Vorhaben nach § 34 BauGB  zu. 

  
                                        

                                        
                          
                                        
                                        
                                 
 
 
 
 

Gastschulanträge 
Für Schüler, z.B.  aus dem Ortsteil Münster, die ab 
der 1. Klasse nach Glonn zur Schule gehen, wurde 
die Aufnahme in der Schule Glonn bisher über 
Gastschulanträge genehmigt. Von der Gemeinde 
Egmating war dafür bisher keine Schulumlage an 
Glonn zu zahlen. Für Schüler der 5. - 9. Klasse war 
eine Schulumlage von 1.179,- € je Schüler, an die 
VG zu zahlen. 
Künftig ist die Schulumlage für alle Schüler von der 
1. - 9. Klasse zu zahlen. Bei 10 Grundschülern ist 
das für die Gemeinde Egmating ein Aufwand von      
11.790, €. Die Gemeinde Egmating kann es sich 
nicht leisten, für Grundschüler eine Schulumlage 
nach Glonn zu zahlen. In Egmating ist von Vorteil, 
dass bei Zustandekommen einer dritten 1. Klasse 
kleine Klassenstärken gebildet werden können.  
Gastschulanträge werden künftig vom Gemeinderat 
Egmating im Hinblick auf die Haushaltslage nicht 
mehr genehmigt werden können.  
Das gleiche gilt für den Kindergarten.  
Bei einem Personalkostenaufwand in Egmating mit    
73.000,- €  und staatl. Personalkostenzuschüssen 
von 1.216,- € je Kind wären bei 10 Kindern die 
nach Glonn gehen diese staatl. Personalkostenzu-
schüsse für Egmating in Höhe von  12.160,- € ver-
loren, ebenso die Elternbeiträge mit 900,-- € /p.K. =  
9.000,- € und die von der Gemeinde anteilig zu 
leistenden Personalkostenzuschüsse von ebenfalls    
12.160,- €. 
Für die Gemeinde Egmating entspricht dies einem  
Mehraufwand von ca. 45.000,- €.   In diese 
Rechnung noch nicht eingerechnet sind die 
Beförderungskosten. Allein an Fremdfirmen zahlen 
wir im Jahr 14.000,-- € Beförderungskosten. Diese 
könnten wir uns dann durch eine Umgestaltung 
unserer gemeindeeigenen Schulbuslinien sparen. 
Es wäre durchaus denkbar, dass der Münsterer 
Bus die Kinder nach Egmating bringt und der 
Egmatinger Schulbus auch die Hauptschüler 
Richtung Glonn befördert, was nochmals zu einer 
deutlichen Einsparung der Kosten führen würde.   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

   I h r e  G e s u n d h e i t  b r a u c h t  H o m e s e r v i c e  -   

          W i r  l i e f e r n   t ä g l i c h  f r e i  H a u s  !  

 Apotheker: Dr. Rainer Schnabel 

Bestellservice:          Telefon 089/609  64  74                                        Fax   089/608 45  32 

                            Internet:        www.aponet.de/85521/Suedost_Apotheke/ 
    

R o s e n h e i m e r    L a n d s t r a ß e   7 5  a                                 8 5 5 2 1              O t t o b r u n n  

Privat:    Schloßstraße  13          85658    Egmating              Tel.   08095/872580   
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Kindergartenkinder müssen ebenfalls den Kinder-
garten in Egmating besuchen, solange dieser nicht 
vollständig ausgelastet ist.  Der Personalfaktor 
kann in Egmating noch erhöht werden.  
                  
Härtefälle hinsichtlich Schul- und Kindergartenbe-
such sollen auch weiterhin im GR behandelt 
werden um individuelle Entscheidungen zu treffen.  
Haushaltsmäßig ist es der Gemeinde Egmating 
nicht möglich auf eine Summe von ca. 45.000,- €  
zu verzichten, zumal die Egmatinger Einrichtungen 
nicht voll belegt sind.     
-     Ohne Beschlussfassung   - 

 
 
Bedarfsanerkennung Kindergartenplatz 
Eine Bedarfsanerkennung für Kindergärten in 
Glonn ist nicht erforderlich, da derzeit kein Bedarf 
aus Egmating besteht.  

 
 
Erhöhung der Hebesätze Grundsteuer A und B 
und Gewerbesteuer 
Zu der am 28. März 06 stattgefundenen Finanzaus-
schußsitzung war der VG Kämmerer Markus Zistl 
anwesend. Er hat den Ausschussmitgliedern die 
Fakten zur Finanzsituation erläutert. Der Entwurf 
des Verwaltungshaushalts ergab, dass  die gesetz-
lich geforderte Pflichtzuführung zum Vermögens-
haushalt in Höhe der ordentlichen Tilgung die 
nächsten Jahre nicht erreicht werden würde.   
 
 
 

 
 

In Anbetracht dieser Aussichten wurde im Finanz-
ausschuss die Anhebung der Realsteuerhebe-
sätze diskutiert. Zudem wurde die Anhebung von 
der Rechtsaufsicht - Herrn Baumann - zur Auflage 
gemacht zur Genehmigungsfähigkeit des Darle-
hens zum Einkauf in den Wasserverbund mit der 
Gemeinde Oberpframmern.  
 
Bürgermeister Eberherr  zählt dazu noch  einige 
der Aufwendungen auf, die von der Gemeinde am 
Schulgebäude und den Straßen aufzubringen sind.  
Demgegenüber sind erhebliche Gewerbesteuer-
ausfälle zu verkraften und mehr Kreisumlage zu 
zahlen. Schlüsselzuweisungen für 2006 sind ganz 
weggefallen.   
In einer Aufstellungsübersicht mit Möglichkeiten 
einer Hebesatzänderung, die jedem Gemeinderats-
mitglied vorlag wurden verschiedene Vorschläge 
und die damit zu erzielenden voraussichtlichen 
Mehreinnahmen berechnet.  
Der Gemeinderat beschließt die Hebesätze ab 
dem Jahr 2006 wie folgt zu ändern: 
  
Grundsteuer     A  von bisher 270 % auf 300 % 
Grundstuer       B  von bisher 270 %  auf 300 % 
Gewerbesteuer    von bisher 300 % auf 330 %. 
   
Dies bringt der Gemeinde voraussichtliche 
Mehreinnahmen von 35.222.22 € im Jahr.  

 
 

 
Gemeinderatssitzung am 2. Mai 2006 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2006 
 
Der Finanzausschuss des Gemeinderates 
Egmating befasste sich im Rahmen der Haushalts-
vorberatung am 28.03.2006 ausführlich mit dem 
vorgelegten Entwurf des Haushaltsplanes und der 
Haushaltssatzung. Entsprechend dem Beratungs-
ergebnis wird der Entwurf dem Gemeinderat nun 
zur Beschlussfassung vorgeschlagen. 
1. Bürgermeister Eberherr erläuterte die wichtig-
sten Eckdaten, sowie die voraussichtliche künftige 
Entwicklung des Gemeindehaushalts. 
 
Es erging folgender Beschluß: 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
erlässt die Gemeinde Egmating folgende 
Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2006 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit        1.993.000 € 
und im Vermögenshaushalt in den  
Einnahmen und Ausgaben mit        1.443.000 € 
ab.                                                      
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§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird festgesetzt auf                   267.000 €. 

§ 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs- 
ermächtigungen im Vermögenshaushalt  
wird wie bisher festgesetzt auf                 400.000 €.  
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
                                  (A)   300 v.H.  
 b) für die Grundstücke           (B)   300 v.H.   
2. Gewerbesteuer                         330 v.H. 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 300.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen 
und Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, 
werden nicht aufgenommen. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2006 in Kraft 

 
 

Finanzplan 2005 - 2009 
Sowohl Finanzplan als auch Investitionsprogramm 
wurden im Rahmen der Haushaltsvorberatung vom 
Finanzausschuss ausführlich diskutiert und dem 
Gemeinderat nun zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
 
 
 

 
Es erging folgender Beschluss: 
Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den 
Einnahmen und Ausgaben nach den Endsummen, 
das Investitionsprogramm nach der Anlage im 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2005 mit 
2009 vom Gemeinderat beschlossen. 

 
 
Zuschussantrag Kreisbildungswerk 
Das Kreisbildungswerk Ebersberg beantragt für 
das Jahr 2006 einen Zuschuss von          252,01 €. 
Der Gemeinderat bewilligt den Zuschuss ein-
stimmig. 

 
 

Zuschussantrag Seniorenclub Egmating 
Der Seniorenclub Egmating hat einen schriftlichen 
Antrag auf finanzielle Unterstützung gestellt. 
Der Gemeinderat genehmigt einen Zuschuss für 
das Jahr 2006  in Höhe                      von 600,-- €    

 
 
Sonstiges 
a) Zuschuss für Jugendraum  
    Den Jugendlichen wird auch dieses Jahr wieder  
   ein  Zuschuss  gewährt.  
    Für das Jahr 2006 wird ein Betrag in Höhe von  
  € 200,--      zugestanden. 
 
 
b) Bgm. Eberherr informiert über die geplante     
  Finanzierung  der Eissporthalle in Grafing.    
  Nach   einem Anschreiben  der Stadt Grafing   
  soll die  Finanzierung zu 70 % über  die Kreis-  
  umlage  erfolgen.  
  Von Seiten der Gemeinde Egmating bestehen   
  wegen dieser Kostenregelung Bedenken. 
 

 

 
 
 

Internet 

Verkaufsagentur 

und Web-Design 
 

Ingrid Gehrmann 

Am Ried 30 

85658 Egmating 

Tel.: 08095 1531 

FAX: 08095 1561 

 
Wir bieten Ihnen die komplette Abwicklung von 

Verkäufen im Internet, vorwiegend bei ebay! 

Es ist einfacher, als Sie denken. Mit der Erfolgsprovision 

von 25 % sind für Sie alle Kosten, einschließlich der ebay-

Gebühren,  abgedeckt. 

 
Sonderwünsche werden gerne erfüllt! 

_________________________________________ 
 

Falls Sie eine Homepage (privat oder geschäftlich) 

einrichten möchten, aber nicht wissen, wie man das macht, 

dann können Sie sich ebenfalls an uns wenden. 

 

Besuchen Sie unsere Homepage: 

http://www.online-gehrmann.de/ 
 

 

WEB-Design 
/ 

Hompage-
erstellung 

 
Wir erstellen für 

Sie gerne 

individuelle und 

angepasste 

Lösungen 
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Gemeinderatssitzung am 20. Juni 2006 

Bauantrag Neubau einer landw. Maschinen- und  
Lagerhalle, Schwaiger Johann, Lindach  

Die geplante Lagerhalle war bereits in ähnlicher 
Form beim Landratsamt  eingegeben, eine Ände-
rung erfolgte durch das Landratsamt. Es handelt 
sich um ein privilegiertes Bauvorhaben im Außen-
bereich.  

 
Bebauungsplan Birkenweg 
(Grenzziehung zur öffentlichen Grünfläche) 

Bgm. Eberherr informiert, dass der Bauausschuss 
zu keiner einheitlichen Ansicht gelangt ist.  
Die auf dem betreffenden Grünstreifen befindlichen 
Geräteschuppen sind nicht genehmigungsfähig, da 
es sich hier um kein Bauland handelt. Für die neu 
geplanten Wohnhäuser müssen Grenzabstände 
eingehalten werden. 
Die Gemeinde Egmating ist allerdings bemüht, mit 
den betroffenen Anliegern eine Kompromisslösung 
zu finden. Bürgermeister Eberherr wird mit dem 
Landratsamt nochmals eine baulich rechtliche 
Klärung vornehmen, inwieweit die bereits 
vorhandenen Geräteschuppen versetzt werden 
können und ob eine Legalisierung möglich ist.  

 
Zuschussantrag Kreisjugendring 

Zur Finanzierung der Förderung der Jugendarbeit 
durch den Kreisjugendring für das Haushaltsjahr 
2006 stimmt der Gemeinderat zu, für den 
Jugendraum und den Trachtenverein Kreuzbergler 
den Zuschussbetrag in Höhe von              € 384,38  
zu gewähren. 

 
Änderung Bebauungsplan an der Lindacher Str. 
Bekanntgabe der Ergebnisse der Eigentümer- und  
Nachbarschaftsgespräche 

Bürgermeister Eberherr gibt Kenntnis über die 
Gespräche mit den Eigentümern der Grundstücke 
„Am Ried“. Es wurde Einigkeit erzielt. 
Im Genehmigungsverfahren wird der Bebauungs-
plan geändert, dazu erhält der Gemeinderat den 
Entwurf zur Einsichtnahme. 

 
Bedarfsanerkennung 
 – Dorfkindergarten Gudrun Schweisfurth - 

Der Dorfkindergarten Herrmannsdorf stellt Antrag 
auf Bedarfsanerkennung, da für das kommende  
Kindergartenjahr 06/07 zwei Kinder aus Egmating 
den Kindergarten besuchen werden. 
 

Der Zuschuss wird mit € 1.921,78 veranschlagt und 
auf eine besondere pädagogische Ausrichtung 
hingewiesen. 
Der Gemeinderat diskutiert über die Anerkennung 
und ist grundsätzlich für eine Sicherstellung des 
pluralen Systems. 
 
 
 

Da bereits in Egmating 2 verschiedene Träger 
vorhanden sind und auch der Montessori-Kinder-
garten anerkannt wurde, ist nach mehrheitlicher 
Meinung des Gemeinderats keine Notwendigkeit 
für die Bedarfsanerkennung des Dorfkindergarten 
Herrmannsdorf  gegeben. 
Es zeichnet sich ab, dass kein Bedarf an Kinder-
gartenplätzen in Egmating besteht, sondern eher 
Krippen- und Hortplätze benötigt werden. Dieses 
Problem kann eventuell mit der Nachbargemeinde 
Oberpframmern gemeinsam gelöst werden. 
 
Aufgrund der finanziellen Belastung für die 
Gemeinde wird dem Antrag nicht stattgegeben 

 
Sonstiges 
a) Standort Mobilfunkmasten 
Die von der Gemeinde Egmating vorgeschlagenen 
Standorte zur Errichtung von Mobilfunkmasten 
wurden von den Betreibern nicht angenommen. Die 
Bereitschaft, Kompromisse einzugehen, sind sehr 
gering, die rechtlichen Möglichkeiten der Gemeinde 
auf die Standortwahl sind nicht gegeben. 
In der Gemeindemitteilung soll deshalb nochmals 
eindringlich Informationspolitik erfolgen, 
insbesondere Aufklärung über die gesundheitlichen 
Folgen und Wertminderung der nahe liegenden 
Grundstücke. Es wird klar zum Ausdruck gebracht, 
dass die Gemeinde mit der Aufstellung der Masten 
in Wohnbereichen nicht einverstanden ist. 
b) Informationsveranstaltung für Eltern 
Am 07.07. findet eine Informationsveranstaltung 
über die zukünftige Kinderbetreuung statt. Einla-
dungen an die Eltern für Schul- und Kindergarten-
kinder wurden bereits verteilt Die Mitglieder des 
Gemeinderates werden um Teilnahme gebeten. 

 
. 
 
.  
 

Keltenring 2                  85658 Egmating 
Tel. 08095/ 87 08 65     0172/9 08 90 66    
Fax 08095/ 87 08 66  
E-Mai: loehr-karosserie@arcormail.de 

 

Ständig  
aktuelle 
Reifenangebote  

 
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P R E S S E M I T T E I L U N G  

Gemeinsam fahren und sparen 
 

Im Landkreis Ebersberg gibt es eine neue Mitfahrzentrale. Per Internet können sich 
Autofahrer, die zum Beispiel für die tägliche Fahrt zur Arbeit eine Fahrgemeinschaft 
gründen möchten mit Pendlern, die eine Mitfahrgelegenheit suchen, zusammenfinden.  

Unter www.mifaz.de geben Anbieter und Suchende ihre Vorstellungen kostenfrei in das 
System ein. Schnell und unkompliziert informiert man sich so über Fahrgelegenheiten  
oder stellt eine eigene Nachfrage oder ein Angebot ins Netz.  

Fragen zur neuen Mitfahrzentrale beantworten  

Regionalmanager Dr. Martin Tischer unter der Telefonnummer (08092) 823 153 und 
Familienbeauftragte Elfi Melbert unter der Telefonnummer  (08092) 823 142 im 
Landratsamt.  

 
    

   Kreisjugendring 
 
Kuntergrau ist das Motto der Kulturtage Ebersberg, die von 06. bis 10. September 2006 in der Volksfesthalle in 
Ebersberg stattfinden. Der Titel drückt bereits aus, dass es sich um eine kunterbunte Mischung unterschied-
lichster, jugendkultureller Angebote handelt. 
 
Der Eröffnung am Mittwoch Nachmittag folgt die Jugendkulturpreisverleihung. Der Preis steht dieses Jahr ganz 
im Zeichen des Comics – Teilnehmer/-innen (zwischen 14 und 27 Jahren) sind aufgerufen, ihren Blick auf, bzw. 
ihre Vision über Jugendszenen als Comic auf A4-Blätter zu bannen (Einsendeschluss ist der 08.08.06). 
Selbstverständlich wird die Verleihung in einem Fest ausklingen.  
 
Am Donnerstag, dem klassischen Kino-Tag, wird es auch bei den Kulturtagen einen Film zu sehen geben (der 
Titel stand bei Drucklegung noch nicht fest). Und damit die Musik nicht zu kurz kommt an diesem Abend, wird 
die Band „Jazzanne“ das Publikum im Café unterhalten.  
 
Der Freitag präsentiert sich ebenfalls mit einer Mischung unterschiedlichster kultureller Genüsse. Der Kreis-
jugendring Ebersberg konnte für eine Lesung aus seinem Buch „Der Tod ist ein Geschenk“ den Autor „Raid 
Sabbah“ gewinnen, der im Landkreis Ebersberg aufgewachsen ist, dessen Familie aber aus dem Dschenin im 
Westjordanland stammt. Optische und musikalische Klangerfahrungen bie-ten die Double Drums, ein Duo, 
ebenfalls aus dem Landkreis, das Percussion vom Feinsten bietet. Auch das ist noch nicht alles, im Café wird 
am späten Abend die Band „Futon Noir“ die Besucher unterhalten.  
 
Das Highlight am Samstag ist sicher das Konzert von Jamaram und Mono & Nikitaman. Aber auch am 
Nachmittag ist bereits Action geboten beim Inline-Skate-Contest.  
Am Sonntag Vormittag gibt es dann alles rund um die Weißwurst – Ludwig Margraf wird sein berühmtes 
Weißwurstseminar durchführen, natürlich kann sich dabei jede/-r Teilnehmer/-in auch selbst von der Qualität 
überzeugen.  
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Am Sonntag Nachmittag stellen sich die Vereine und Verbände, die im Landkreis Jugendarbeit leisten, vor und 
laden ein, die unterschiedlichsten Angebote für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene kennen zu lernen.  
Da der Kreisjugendring bereits seit 60 Jahren der Zusammenschluss der Jugendvereine und –verbände im 
Landkreis Ebersberg ist, haben in dieser Zeit viele, viele an seiner Entwicklung, seinen Schwerpunkten und 
Angeboten mitgewirkt. All diese Unterstützer, Vorstände, Mitarbeiter und Interessierte sind herzlich zu diesem 
Nachmittag eingeladen. Vielleicht treffen sich auf diesem Wege manch alte Freunde wieder?! 
Der Kreisjugendring Ebersberg freut sich auf viele Personen, Geschichten und Eindrücke von damals bis heute! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 W e i h e r s p i e l e  i n  M a r k t  S c h w a b e n  

Canale mortale – eine krimige Komödie 

Die Spielzeit dauert noch bis 6. August 2006 ! 

Vorverkauf: Mo, Mi, Fr von 15 – 18 Uhr in Markt Schwaben im Schloss, 

Schlossplatz 1 oder telefonisch (08021/22422) von 10 – 13 Uhr oder unter 
www.Weiherspiele.de 

 
 

D i e s e  A n z e i g e  k o s t e t  n u r    5 1 , 1 5  €   i m  J a h r .  

       Dafür erscheint sie  3  bis  4   mal  in  den Egmatinger  Gemeindemitteilungen    
 

Ernst Eberherr  

Bau- und Möbelschreinerei 
 

85658  Egmating – Neuorthofen     Münchnerstraße 112  

       T e l e f o n  0 8 0 9 5  /  2 9 1 8      F a x    0 8 0 9 5  /    3 3 7  
 

            Im Internet unter:       http://www.schreinerei-eberherr.de 

 

                     e-mail:  ernst.eberherr@t-online.de 
 
 

Während der Kulturtage öffnet das Café in der Volksfesthalle bereits ab 14.00 Uhr und bietet eine 
gemütliche Atmosphäre, die vom Austausch geprägt sein wird.  
 
Weitere Informationen auf der Website www.kulturtage-ebersberg.de.   
 

Programm der Kulturtage   06. bis 10. September 2006 
 

Caféöffnung täglich ab 14.00 Uhr 
Mittwoch, 06.09.06 
17.00 Uhr Eröffnung 
19.00 Uhr Jugendkulturpreis-Verleihung 
21.00 Uhr Fest 

Donnerstag, 07.09.06 
20.00 Uhr Film 
22.30 Uhr Jazzanne 

Freitag, 08.09.06 
19.00 Uhr Lesung mit Raid Sabbah 
21.00 Uhr Double Drums 
23.00 Uhr Futon Noir 

Samstag, 09.09.06 
17.00 Uhr Skate-Contest   
19.30 Uhr Jamaram und Mono & Nikitaman 

Sonntag, 10.09.06 
11.00 Uhr Weißwurstseminar mit Ludwig Margraf 
14.00 Uhr Tag der Vereine und aller (ehem.) KJRler 

Der Nachtexpress – Zusatzhaltestelle Volksfestplatz – 
fährt am Freitag: Linie 1 & 2 bis 1.00 Uhr 
 Samstag: regulärer Fahrplan 
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Polizeiinspektion 

Ebersberg 
 

Dr.-Wintrich-Str. 9 
85560 Ebersberg 

 S t a r k  
p r ä s e n t  

u n d  
b ü r g e r n a h  

 
 

T i p p s  f ü r  d e n  U r l a u b  

1. Urlaub, Ferien, Reisen: 

Die meisten Unfälle auf deutschen Autobahnen, bei denen Tote und Verletzte zu beklagen sind, er eignen sich zu der 

Zeit, in der wir am liebsten an Urlaub denken, im Sommer. 

Hauptunfallursachen sind nicht angepasste Geschwindigkeit, zu geringer Sicherheitsabstand und 

Übermüdung 

Deshalb: Passen Sie die Geschwindigkeit den Verkehrs-, Straßen- und Witterungsverhältnissen, sowie den Eigenschaften 

und der Beladung Ihres Fahrzeuges an. Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand: mindestens „halber Tacho“. 

Machen Sie rechtzeitig Pausen! 

 

Auf einfache Weise können Sie den richtigen Abstand ermitteln. 

Faustregel: Der Mindestabstand muss dem halben Tachowert entsprechen. Also bei einer Geschwindigkeit von 130 km/h 

mindestens 65 m Abstand. Übrigens: Der Abstand der Leitpfosten auf  Autobahnen beträgt 50 m. Bei schlechter Sicht 

oder schlechten Fahrbahnverhältnissen gilt: Sicherheitsabstand deutlich vergrößern. 

 
2. Tipps für die Reiseplanung: 

Eine gut vorbereitete Urlaubsfahrt bringt Sicherheit: Ist das Fahrzeug verkehrs- und betriebssicher? Prüfen Sie 

Bremsen, Reifen und Beleuchtung! Viele Werkstätten bieten einen Urlaubs-Check an. 

Wann wollen Sie losfahren? Starten Sie nicht nach einem langen Arbeitstag! Vermeiden Sie nach Möglichkeit 

stauträchtige Tage oder Zeiten. 

Wie wollen Sie fahren? Die kürzeste Strecke ist nicht immer die beste. Beginnen Sie Ihren Urlaub schon mit der Abfahrt. 

Planen Sie Pausen und Besichtigungen ein. Informieren Sie sich über die im Ausland geltenden Verkehrsregeln. 

Sind auch Sie fit? Vorsicht beim Abschied feiern! Am „Morgen danach“ können sich noch beträchtliche Mengen 

Restalkohol im Blut befinden. Auch ein starker Kaffee ändert nichts am Alkoholwert. Denken Sie bei der Anschaffung 

eines neuen Wagens auch an den nächsten Urlaub. Eine Klimaanlage trägt zum entspannteren Fahren und damit 

nachweislich zu einer Verringerung des Unfallrisikos bei. 

 
 

  
 

 

 

 

Service: 

Achsvermessung 

Klimaservice 

Unfallinstandsetzung 

Windschutzscheibenrep 

Fahrzeughandel: 

Jung- & Gebrauchtwagen 

Re-Import 

Mietwagenrückläufer 

Leasing & Finanzierung 

Mittermüller 
Ihr  Autoris ierter  Opel  Serv ice 

 

in  Glonn A d o l f - K o l p i n g - S t r . 1    08093 -  759 
Opel Frisches Denken  

für bessere Autos  

www-autohaus-mittermuller.de  

Autovermietung 
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3. So bleiben Sie fit: 

Körperliche und geistige Fitness schützt Sie und ihre Lieben: Machen Sie rechtzeitig Pausen – spätestens alle 2-3 

Stunden für mindestens 20-30 Minuten. Ein Spaziergang oder gymnastische Übungen pumpen wieder Sauerstoff ins 

Gehirn. Ein Fahrerwechsel verteilt die Belastung. Denken Sie an eine kleine Brotzeit und alkoholfreie Getränke. Schon 

geringer Alkoholgenuss setzt das Konzentrations- und Reaktionsvermögen herab. Brauchen Sie Arzneimittel? Beachten 

Sie unbedingt die Packungsbeilage oder fragen Sie ihren Arzt. Rund ein Fünftel aller Arzneimittel können die 

Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen. Wenn Sie mit Kindern reisen, nicht vergessen: Stundenlanges Sitzen ist absolut nicht 

kindgerecht, also häufig Pausen machen. Ein Sprungseil, Softballspiel oder ein aufblasbarer Ball bringen die ganze Familie 

„auf Trab“.  

Spiel- oder Malsachen, eine neue Kassette für den Walkman oder ein Quiz für die ganze Familie und die Kinder halten 

besser durch.                     Vergessen sie nicht einen Sonnenschutz an den Seitenfenstern. 
 

4. Sicherheitssysteme: 

Brauchen Sie die Sicherheitsreserven moderner Fahrzeugtechnik nicht durch eine riskante Fahrweise auf! Mit einem 

Antiblockiersystem (ABS) lässt sich auch in Kurven oder auf unterschiedlichem Fahrbahnbelag bremsen, ohne ins 

Schleudern zu kommen. Aber Achtung: Der Bremsweg kann sich auch verlängern. Der Sicherheitsgurt ist nachweislich 

Lebensretter Nummer Eins. Er funktioniert jedoch nur, wenn der Gurt richtig geführt ist und „stramm“ am Körper 

anliegt. Die Wirkung des Gurtes wird durch die richtig eingestellte Nackenstütze unterstützt. Der Airbag unterstützt die 

Wirkung des Gurtes, kann ihn aber nicht ersetzen. Achtung: Der Airbag kann zur Gefahr werden, wenn z.B. die Füße auf 

dem Armaturenbrett liegen. 
 

Kinderrückhalteeinrichtungen          Achten Sie bei der Sicherung eines Kindes im Sitz 

unbedingt auf korrekten Gurtverlauf. Kaufen Sie einen möglichst gut belüfteten Kindersitz! Denken Sie daran: Jeder, auch 

der beste Kindersitz, engt Kinder in ihrem natürlichen Bewegungsdrang ein.  
 

5. Ladungssicherung: 

Auf viele schöne und nützliche Dinge möchten wir besonders im Urlaub nicht verzichten: Beachten Sie bei der Beladung 

unbedingt die Bestimmungen über zulässige Gesamtgewichte, Achs- und Anhängelasten. Sichern Sie die Ladung gegen 

Verrutschen oder Herunterfallen. Der Reiseatlas auf der Hutablage mit einem Gewicht von ca. 1 kg wird beim Aufprall 

mit 50 km/h mit einer Wucht von 40 kg nach vorne geschleudert. Lassen Sie keine losen Gegenstände im Fahrzeuginnern 

liegen. Das Fahr- ,Brems- und Kurvenverhalten des Fahrzeuges verändert sich bei Zuladungen oder wenn alle Sitzplätze 

belegt sind. Machen Sie einige Bremsproben, damit Siedas richtige Gefühl für den bepackten Urlaubswagen bekommen. 

Seitenwind und Windschatten wirken sich speziell bei Wohnmobilen und Wohnwagengespannen aus, aber auch bei Pkw 

mit Gepäckträger ändert sich das Fahrverhalten. 

Reifen 

Die meiste „Arbeit“ müssen die Reifen leisten. Schenken Sie ihnen vor und während der Reise Ihre Aufmerksamkeit! Eine 

regelmäßige Überprüfung des Luftdrucks sorgt für Sicherheit und schont Ihre Urlaubskasse.                       Prüfen Sie dabei 

auch die Profiltiefe und den Reifen auf äußerliche Schäden. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen einen schönen und sorgenfreien Urlaub 

Ihre Polizeiinspektion Ebersberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 GROSSE AUSWAHL AN SOMMERALUFELGEN MIT BEREIFUNG ZUM GÜNSTIGEN KOMPLETTPREIS 

- REPARATUR  ALLER   MARKEN 
- AU / TÜV IM HAUS 
- ELEKTRONISCHE MOTORDIAGNOSE 

- UNFALLINSTANDSETZUNG  
- SCHADENGUTACHTEN 
- AUTOGLAS-SOFORT-SERVICE 

-         V E R M I T T L U N G  V O N  N E U -  U N D  G E B R A U C H T W A G E N      - 
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Veranstaltungskalender der Vereine für 2006 / 2007   – Termine - 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

Dezember 2006 
Fr. 15.12. Jahresabschlussfeier TSV/Fußball   

Sa. 16.12. Weihnachtsfeier KC   

So. 17.12. Weihnachtsmarkt Alle Vereine   

Di. 26.12. Stephanitanz BV   

  Januar 2007 
Fr. 05.01. Christbaumversteigerung GTEV 19.30 Tannenhof 

So. 07.01. Neujahrsempfang  Gemeinde u. 

Kirche 

 Haus der Gemeinde 

Fr. 12.01. Bürgerversammlung   Haus der Gemeinde 

Sa. 13.01. Nußschießen SV Frohsinn   

So. 14.01. TSV-Neujahrsempfang TSV   

Sa. 27.01. Jahreshauptversammlung SV Frohsinn   

Februar 2007 

Fr. 02.02. Jahreshauptversammlung FFM   

Di. 06.02. Vortrag: Kampf dem Darmkrebs mit  
Dr. Straka 

PGR  alter Gde.Saal 

Sa. 10.02. Faschingstreiben im Schützenheim SV Frohsinn  Tannenhof 

Di. 20.02. Kinderfasching BV  Haus der Gemeinde 

März     2007 

Sa. 17.03. 10-jähr.Bestehen Bücherei Bücherei  Haus der Gemeinde 

Mi. 31.03. Jahreshauptversammlung TSV   

      

weitere   Vorschau 

So. 29.04. Jahreshauptversammlung K.u.K.   

Di. 01.05. Wanderung TSV   

Sa. 23.06. Sonnwendfeuer TSV   

Sa. 14.07. Grillfest SV Frohsinn   

Sa. 21.07. Beachparty BV   
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Der Musiktreffpunkt in

Ihrer Nähe 
m i t  p e r s ö n l i c h e r         

B e r a t u n g  
 

          Yamaha-Vertragshändler  

      ffüürr  KKeeyybbooaarrddss  &&  EE--PPiiaannooss  

        HHoollzz--  uunndd  BBlleecchhbbllaassiinnssttrruummeennttee  

      HHaanniikkaa--GGiittaarrrreennssttüüttzzppuunnkktt 

KULTurveranstaltung  
am Samstag 28.10.2006 
Gasthof Wallner 
Einlass: 19.00 Uhr; Beginn 20.00 Uhr 
 

D O N T  W A L K  O N  T H E  B R A S S  
Nach bodenständigem Bayern Rock und Kirchenmusik lädt euch das GFE diesmal zu einem 
groovigen Abend zum Wallner ein. Nicht nur die jung Gebliebenen werden dabei auf ihre 
Kosten kommen. 

Die Tölzer Band, die seit 1995 besteht, 
setzt ihren Schwerpunkt auf bläser-
orientierten Funk & Soul mit einer 
gehörigen Prise Rhythm and Blues. 
 

Aus den verschiedensten Stilrichtungen 
kommend, prägen die 8 Musiker einen 
groovigen, knackigen Sound, der sofort in 
die Beine geht und zum Tanzen animiert. 
 

Das Repertoire umfasst eine vielseitige  
Mischung: 

Neben Soulklassen wie "Mustang Sally", 
funkigen Stücken von Tower und Power, 
rockigeren Nummern wie "Hip to be 
Square" von Huey Lewis & the News" 
sorgen für aktuellere Stücke von Santana 
und Robbie Williams, Instrumental-
nummern und gefühlvolle Balladen für viel 
Abwechslung und einen garantiert 
gelungenen Konzertabend. 

 

Make your day a Soulday... 
...am 28.10.06 beim Wallner 

weitere Infos unter: www.dwob.de.tk 

        

    Musik  Oettl 
         I n s t r u m e n t e    N o t e n  
         Zubehör    Ree pp aa rr aa tt uu rr ee nn  
 

                      GGaarrtteennssttrr..  1122,,  8855663355  HHööhheennkkiirrcchheenn    
                                        TTeell::  0088110022  //  7744  8811  6688  

           Öffnungszeiten: 

           Mo – Fr   8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr 
           Sa         10.00 – 12.00 Uhr,  
           Mittwoch Nachmittag geschlossen 
 
                   

 
 
von links nach rechts: Stefan Zauner - Baß, Martin Hennig - Posaune, Ulf 
Junger - Keyboard, Christian Danzer - Trompete, Leonhard Schwarz - 
Schlagzeug, Bernd Schneider - Vocals, Peter Zoelch - Saxophon, 
Norbert Siegl - Gitarre 
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                       Kinder- und Jugendbücherei  
 
Bienenfleißig haben unsere Leseratten für die Bienenpatenschaft gespendet, Pflänz-
chen und Tierpostkarten gekauft und sich in unserer Infoecke über das Leben der Bienen 
und ihre wichtige Rolle im Naturkreislauf informiert. Jetzt haben wir  
den Betrag zusammen und können die Patenschaft auch übernehmen. Im 
Herbst gibt es dann die schon angekündigte Verkostung des Honigs. Eine 
Mutter hat sich sogar vom Thema inspirieren lassen und mit ihrer Tochter  
zusammen Bienen gebastelt und einen großen Apfelzweig damit geschmückt.  
 

Der Fußball hat auch in der Bücherei seine Spuren                  hinterlassen. Ein paar neue Fußballbücher wur-
den gekauft, z.B. „Pele und ich“ von Martin Klein,                         „Kick it, Anjali“, die Geschichte des indischen 
Mädchen Anjali, die in England vom Fußball -                                fieber gepackt wird oder das Buch von Philip 
Waechter „Sehr berühmt“, ein Buch für Groß                                    und Klein voller Witz und leiser Ironie. 
 
Wir verlosen einen Fußball !!!                                                         Wer die  beiden Mannschaften richtig getippt 
hat, die ins Endspiel kommen, nimmt an der  Verlosung unseres Preises teil. Wir sind schon gespannt, wie 
viele Kinder den richtigen Riecher hatten.  Für die letzte Zeit der WM können die Kinder nun bei einem Quiz 
mitmachen und ihr Fußballwissen testen. Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden wir einen 
Buchpreis verlosen. Die glücklichen Ball- und Buchbesitzer/innen werden wir in der Bücherei bekannt geben. 
 
Auch unser Heinzelmann in Sachen Holz hat wieder Spuren hinterlassen. Die Zeit der Bananenkisten ist vorbei. 
Karl Baumgartner hat wunderschöne Bänke für die Bilderbuchkisten gezaubert. Ein herzliches Dankeschön an ihn. 
 

Wir wünschen allen Leseratten einen wunderschönen, 
sonnigen Sommer und .... 

 
Wir freun uns auf den Sommer.     (von Rolf Krenzer) 

Wir gehen spaziern im Sonnenschein. Und wird es uns zu heiß, 
         spendiert uns einer ganz bestimmt ein Riesen-Himbeereis  
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    AUS   DEM 

              P F A R R G E M E I N D E R A T  
 
  Die erste Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates fand am 30. März 2006 statt.   
  Hierbei wurden die jeweiligen Ämter und Sachausschüsse wie folgt bestellt: 
    
      1.Vorsitzende u. 1. Beirat z. Dekanatsrat: Frau Suchentrunk Roswitha 
      2. Vorsitzender:          Herr Lenz Erhard 
      2. Beirat z. Dekanatsrat:       Herr Tristl Sebastian 
      Schriftführerin:       Frau Heiler Ingeborg 

Sachausschüsse: 
Soziales und Caritas:  Frau Buhr Elisabeth 
Festausschuss:     Frau Werner Rita, Frau Buhr Elisabeth., Frau Beham Heidi, Frau Olesch Monika 
Jugend u. Familie:         Frau Dietz Silke, Frau Heiler Ingeborg, Frau Obermeier Anneliese,  Frau Olesch Mon. 
Erwachsenenbildung:  Frau Suchentrunk Roswitha 
Seniorenarbeit und Nachbarschaftshilfe:  Frau Beham Heidi 
Liturgie u. Gottesdienste: Herr Lenz Erhard und Frau Buhr Elisabeth 
Öffentlichkeitsarbeit:   Frau Olesch Monika 
Schöpfung u. Umwelt:  Herr Lenz Erhard 
 
Nachdem der jetzige Pfarrgemeinderat nicht mehr so viele Mitglieder hat wie früher, haben wir beschlossen, 
weitere ehrenamtliche Helfer für die Sachausschüsse zu werben. In der Hoffnung, dass Sie, die sie sich zwar 
nicht zur Wahl gestellt  
haben, aber Ihre  
Mithilfe zusagten, auch  
zu Ihrem Wort stehen,  
und uns tatkräftig unterstützen.  
Im Voraus ein herzliches 
Vergelt’s Gott!! 
 
 
Die Hl. Erstkommunion haben 
am 21. Mai 2006 in unserer 
Pfarrgemeinde 15 Mädchen und 
Buben empfangen. Welch ein 
freudiges Ereignis. Leider haben 
aber nur noch 5 der 
Kommunionkinder an der 
Fronleichnamsprozession 
teilgenommen – Schade. 
Doch wir freuen uns, dass vier 
der Kinder künftig zu den 
Ministranten gehören. 
 

K F Z  - F a c h b e t r i e b  
F a .  H u b e r t  B a c h m a i r

 
Kreuzberg 8   /   85658 Egmating 

Tel.: 08095/322      Fax.: 08095/871237 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 

     - Autoreparaturen aller Marken              - Motorradwartung und -reparaturen 
     - TÜV – ASU -  AU - OBD                            - Ankauf von Unfall- und Defektfahrzeugen 
     - Unfallinstandsetzung                  - kostenloses Leihfahrzeug 
     - Rostschädenbehebung                 - kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringdienst 
     - Wartung/Inspektion usw.                  - Reifenservice 
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Aufgrund des schönen Wetters konnte die Fronleichnamsprozession im Freien stattfinden. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei denen, die dazu beigetragen haben, dass die Altäre und Figuren geschmückt, Fahnen und 
Figuren getragen, Straßen gekehrt und gesperrt, für die musikalische Umrahmung gesorgt haben, und  bei all 
den helfenden Händen die hier nicht genannt wurden. 
 
Wie auch schon im Pfarrbrief, möchten wir auch im Gemeindeblatt Sie nochmals daran erinnern, dass aufgrund 
des Priestermangels es oft sehr schwierig ist, einen Priester für den sonntäglichen Gottesdienst zu finden. 
Auch uns  Egmatinger wird dieses Los in der Zukunft einmal treffen, wenn  uns die Jesuitenpatres nicht mehr 
aushelfen können. Wir wollen dem entgegentreten, indem wir Leute aus unserer Pfarrgemeinde suchen, die 
bereit sind, sich zum Wortgottesdienstleiter ausbilden zu lassen. Einige haben sich schon zur Verfügung 
gestellt, aber es sind noch zu wenige. Hätten Sie Interesse?? Dann melden Sie sich bitte bei Herrn Dekan Kurt 
Riemhofer (Tel. 360 oder nach dem Gottesdienst) oder bei Frau Suchentrunk Tel. 1032. 
 
Zum Abschluss möchten wir Sie noch darauf hinweisen, dass auch eine kleine Abordnung unserer Gemeinde 
zur Papstmesse am 10. September 2006 fährt. Wer noch Interesse hat, kann sich im Pfarrbüro (Tel. 360) 
melden. 
 
Hier noch ein paar Termine, die Sie sich unbedingt vormerken sollten: 
  
26.09.2006  Thema: Verstehen Sie Alzheimer?                                                       Referentin: Christine Reger 
       Anlässlich der Veröffentlichung der ersten Arbeiten des deutschen Neurologen Dr.Alois Alzheimer 
       vor 100 Jahren. Information zum Krankheitsbild und hilfreichen Umgang mit den Kranken. 
 

18.10.2006  Thema: Fanny Mendelsohn-Hensel – eine außergewöhnliche Frau und ihr Werk 
       Referentin: Anna Schmid 

 Sie war die Schwester des Komponisten Felix Mendelsohn-Bartholdy und stand im Schatten ihres    
 Bruders. Ihr Werdegang und ihre Werke werden vorgestellt. Mit Musikbeispielen und Fotos. 

 

21.11.2006    Thema: Tiere in der Lebenswelt der Bibel                     theologischer Referent: Anton Helminger 
 

12.12.2006  Basteln: Weihnachtsschmuck                         Kursleiterin: G. Berger 
Wir wollen Kugeln, Sterne, Duftsäckchen ect. aus Nadelfilz herstellen. 

 

06.02.2007   Thema: Kampf dem Darmkrebs                                                  Referent: Dr. med. Gernot Straka 
Der Darmkrebs ist in Deutschland bei Mann und Frau die häufigste Krebsart. Durch 
Früherkennungs- und Vorsorgemaßnahmen ließe sich die Sterblichkeit an diesem so häufig 
auftretendem Tumor drastisch verringern. Auch eine Änderung unserer allgemeinen 
Lebensgewohnheiten kann einen lebensrettenden Beitrag dazu leisten. Durch einen 
anschaulichen Vortrag sollen Sie dazu ermuntert werden, sich aktiv diesem Schicksal entgegen 
zu stellen. Prävention statt Resignation! 

 

Wir würden uns freuen, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Termine sind dem Pfarrbrief zu entnehmen. 
 

Im Namen des Pfarrgemeinderats                                                                                                  Monika Olesch 
 

 

 

rs-finanz gmbh 

A n e t t e  R ö t t c h e r  

Büro Egmating: Keltenring 14  

Tel. 08095 – 87 28 41   Fax 87 28 42 

 
Büro 81673 München, Streitfeldstr. 19  

Tel. 089 – 89 05 38 70   Fax 089 - 89 05 38 80 
a.roettcher@rs-finanz.de     www.rs-finanz.de 
 

 

Finanzen aus einer, unabhängigen Hand:   
- Altersvorsorgeberatung  - Krankenzusatzversicherungen    

- Kindervorsorgeberatung  - Berufsunfähigkeitsversicherungen 

- Versicherungsvergleiche  - Investmentfonds u.v.m. 

      - Riester- / Rürup-Rente 
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HARO®   

DIE PARKETTMARKE 

HARO®  

FURNETT          

HARO®  

PARQUET  

 

 

HARO®  

TRITTY  
 

HARO®  

PARKETT  

 

              H o l z f a c h m a r k t  
 

Fußböden als Parkett oder Massivausführung naturbelassen und versiegelt 
 

Standart Profilbretter in allen Lägen (-5,70 m lagerführend) 
 

Exclusive Holzdecken und Wandverkleidungen z.B. Stürzer-Stabdecken,  
gebürstet und gebeizt nach ihren Wünschen 

 

Fassaden- und Wandverschalungssysteme, Glattkantbretter (bis 10 m Länge!) 
umfangreiches Zubehör wie: Farben, Lacke,  
Konstruktionsmaterial, Schrauben, Isolierung 

 

unsere Spezialität Sonderanfertigung und Standardware in Lärche-Holz 
 

         S ä g e w e r k  
 

    Bauholz nach Ihren Angaben (bis 14 m Länge!) 
     Schalungsmaterial, Lattung und Kanthölzer 
           künstliche Holztrocknung in eigener  
                   Holz-Großtrocknungsanlage 

Blockbohlen                                Gartenhäuser            Schaukelgestelle      Gartenpavillions 
 

 

RIESENAUSWAHL RUND UMS HOLZ  HOLZFACHMARKT   SÄGEWERK 

Glonner Str. 1, 85658 Egmating – Tel. 08095/ 356 – Fax 2312 
 seit 1936 ein Begriff in Sachen Holz  

    
   

 
         

 

    
 
 

 
 

HARO®  

CORKETT  

 

 
 
 
  
 
 
 
 

                             
                         

                                                                                                                                                                         

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      B ö s m e i e r         D a m p f     u n d       S a u n a   

D e r  g e s u n d e  F i t n e s s - S p a ß  !  E r h o l u n g  v o n  S t r e ß  u n d  H e k t i k  

        Saunaanlagen zugeschnitten auf Ihre persönlichen Wünsche – Preise auf Anfrage.     

 Die neue Art der Parkettverlegung  

 einfacher, schneller, perfekter! 

       Leimlos verlegen und bis zu  

    50        %      Zeit       sparen ! 
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                                                  Gebirgstrachten-Erhaltungsverein 

                                  „Kreuzbergler“ Egmating e.V. gegr. 1920 

 

                          Was ist los bei den Trachtlern? 

 
 
Vom 10. bis 13. Juli fand wieder die Dorfmeisterschaft mit den verschiedensten Disziplinen statt. Im 
Trachtenheim konnten sich die Teilnehmer wie im letzten Jahr wieder am Scheibling-Werfen 
versuchen. So Mancher musste schon feststellen, dass das eine verflixte Sach´ ist!! 
Beim Dorffest am 22. u. 23. Juli 2006 werden wir dann jeweils die Bewirtung übernehmen.  
 
Der nächste Termin ist am Sonntag, 30. Juli 2006. Der GTEV „Eichenlaub Stamm“ Götting feiert 
sein 100-jähriges Bestehen. Besonders schön wäre es, wenn auch viele Jugendliche mitfahren. 
Diesmal geht´s erst um 8.00 Uhr am Kriegerdenkmal und mit dem Bus los. 
 
Danach heißt ´s:        a b  i n  d i e  F e r i e n !        Und auch die Plattlergruppe hat Pause.  
 
Im September, am Freitag, dem 15., laden wir alle Gemeindebürger in den Saal des Gasthof Wallner 
zum fröhlichen „Hoagascht“ ein. Dort werden verschiedene Volksmusikgruppen singen und 
musizieren und in diesem Rahmen wollen wir unsere langjährigen Mitglieder ehren.  

 
Zum Schluss wünschen wir allen eine schöne Sommer- und Urlaubszeit. 
 
Die Trachtler 

 

 
Oliver Gehrmann 

 

 

Die Al l ianz hi l f t  mit ,  Ihr  

neues Haus zu schützen. 

 

 
Sie bauen gerade oder sind seit kurzem damit fertig. Klar dass 

Ihr Budget nicht so groß ist. Trotzdem sollten Sie sich gegen die 

Folgen von Feuer-, Wasser und Sturmschäden versichern. 

Mit unserer Wohngebäudeversicherung ist das jetzt einfacher als  

Sie denken. Kommen Sie zu uns. Wir finden den optimalen Schutz  

für Sie.   Hoffentlich Allianz 

Generalvertretung der 

Bayerischen Allianz 

Marktplatz 10 

85625 Glonn  

Tel.         (08093)    90 28 38 

Fax:      (08093)    90 28 37 

Mobil:      (01 79) 5 05 97 16 

oliver.gehrmann@allianz.de 

 

In Egmating: 

Am Ried 30,  85658 Egmating 
Tel.:         (08095)   87 26 41 
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TSV Egmating e.V.       TSV Egmating e.V.  

Gürtelprüfungen der Karateabteilung des TSV Egmating 

 

Nachdem die Karateabteilung des TSV Egmating seit nunmehr zwei Jahre besteht, 
stellten sich die jungen Karatekas des TSV Egmating erneut der Gürtelprüfung, um 
sich auf ihr Wissen und Können überprüfen zu lassen. Von den insgesamt 
angetretenen 18 Kindern bestanden alle die Voraussetzungen für den neuen Gurt. 
 
Als sichtbares Zeichen für diese Erfüllung der Prüfungsvoraussetzungen für den 9. Kyu 
und somit den weißen Gurt tragen nunmehr Yannek Felgengut, Valentin Mayr, Nico 
Pulli, Magnus Tristl und Jule Wagner den gelben Streifen an ihrem Weißgurt. Beide 
Prüfungen sowohl zum 9. als auch zum 8. Kyu bestand Tessa Pulli. Ebenfalls die 
Prüfung zum Gelbgurt mit gutem Erfolg haben bestanden Christopher Kirschbauer und 
Sebastian Tristl. 
 
Als Folge ihres Trainingsfleißes und ihres Interesses am Kampfsport bestanden die 
Prüfung zum Orangegurt Sarah Bürger, Dominik Dottl, Sophia Escheu, Quirin Heiler, 
Denise Heller, Denise Holzner, Johannes Kirschbauer, Marcel Kowolik, Simon Wagner 
und Jenny Ziegelmann. 
 

Der Abteilungsleiter Hasko Winter, der die Leistung der Kinder anerkennend würdigte, überreichte neben den 
begehrten Urkunden sowohl die gelben Streifen für die weißen Gurte als auch die neuen Gelb- und 
Orangegurte. Dabei wies er darauf hin, dass das mit dem neuen Gurt erarbeitete Wissen in den nächsten 
Monaten vertieft werden muss und dass bei eifriger regelmäßiger Teilnahme am Training durchaus zu 
Weihnachten eine erneute Prüfung für die jüngeren Jahrgänge zum Weiß- und Gelbgurt möglich ist. In den 
nächsten Monaten wird der Ausbildungsschwerpunkt auf die Anwendung der erlernten Karate-Techniken im 
Rahmen der kindgerechten Selbstverteidigung gelegt. 
 
Am Karateunterricht grundsätzlich interessierte Kinder können sich das Training in der Turnhalle in Egmating 
jeden Dienstag von 15.00 – 16.00 Uhr (Anfänger/Einsteiger) bzw. von 16. 00 - 17.00 Uhr (Wiedereinsteiger) 
ansehen. In der 2. Wochentrainingsstunde freitags von 15.00 – 16.00 Uhr werden alle Karatekids gemeinsam 
nach den neuen Prüfungsbestimmungen des DKV, die u.a. allgemeinsportliche Elemente zur Förderung der 
Motorik wie Fitnessübungen, partnerschaftliche Zweikampfübungen, Anwendung von Karate-Techniken in 
Anlehnung an die klassischen Shotokan-Katas, d.h. die Scheinkämpfe ohne Partner, Hindernisparcours sowie 
sportliche Spiele enthalten weiter ausgebildet.  
 
Informationen sind telefonisch erhältlich sowohl über die 1. Vorsitzende des TSV Egmating, Frau Uschi 
Breithaupt unter 08095/511 als auch über den Leiter der Karateabteilung Hasko Winter unter 08092/850339 
oder 0162/9189040.                                                              Hasko Winter
    

 

 
 

A u f    g e h t ’ s   
z u m   B i e r g a r t e l n  
 

Restaurantöffnungszeiten: 
Mittwoch  bis Montag  ab 11  Uhr 
Dienstag Ruhetag 

 

85658 Münster / Egmating   Killistraße 6   
Tel. 08093 / 577 54-0 

eMail:   info@haflhof.de    www.haflhof.de 
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Das Gruppenbild zeigt  
vordere Reihe von links nach rechts 

M a r c e l  K o w o l i k ,  Q u i r i n  H e i l e r ,  S i m o n  W a g n e r ,  S a r a h  B ü r g e r ,  C h r i s t o p h e r  
K i r s c h b a u e r ,    T e s s a  P u l l i ,     J u l e  W a g n e r ,     N i c o  P u l l i ,     M a g n u s  T r i s t l  

jHintere Reihe von links nach rechts 

D e n i s e  H e l l e r ,      D e n i s e  H o l z n e r ,     S o p h i a  E s c h e u ,      J e n n y  Z i e g e l m a n n ,  
S e b a s t i a n  T r i s t l ,  D o m i n i k  D o t t l ,  J o h a n n e s  K i r s c h b a u e r ,  Y a n n e k  F e l g e n g u t  

 
 

Bericht über die Nordic Walking Gruppe beim TSV Egmating 

Auch in diesem Sommer wurde vom TSV Egmating ein Kurs für Nordic-Walking-Interessierte angeboten und 
durchgeführt. Unter der Leitung von Hasko Winter trafen sich 16 Damen zum wöchentlichen Nordic-Walking-
Treff am Gemeindehaus, um über eine vorher festgelegte Strecke von fast 7 km ihre Fitness zu stärken. 
Zu Beginn des Kurses stand am 1. Trainingstag die Überprüfung der Fitness auf dem Programm. Alle 
teilnehmenden Damen wurden ihr unterzogen und für geeignet befunden, an diesem Training teilzunehmen. 
 
 

     

      D I   V I E S T I  &  P A R T N E R   
     G b R  B AU U N T E R N E H M EN  
 
   Jägerweg 1  a            -               85658    E g m a t i n g  
   Telefon 08095 /92 35               Fax   08095/87 22  49  
 

    - Neubau     -  Anbau    -  Ausbau 

    - Bau-Sanierung   - Trockenbau  -  Vollwämeschutz 

    - Sanieren von Feuchtigkeitsschäden an Beton- und Ziegelwänden 
 
 

 
 
 

 



 
 

  Juli 2006               E g m a t i n g e r  Gemeindemitteilungen                    Seite   20 
 
Zwar zeigte sich, dass das Leistungsniveau der Damengruppe aufgrund des Alters und der mitgebrachten 
Fitness unterschiedlich war, doch konnte dies durch eingelegte Sonderaufgaben sehr gut ausgeglichen 
werden. 
 
 
Begeistert nahmen die Damen teil am Aufwärmprogramm durch Dehnübungen, die auch am Ende der Stunde 
durchzuführen waren. Es zeigte sich auch, dass sich die wenigsten Teilnehmerinnen in dem ortsnahen Wald 
gut ausgekannt haben und waren angetan, welcher Erholungswert in allernächster Kürze zu ihrer Wohnung 
vorhanden war. 
Nicht immer war das Wetter der Nordic-Walking-Gruppe gut gesinnt. Zwar war der zu Beginn des Kurses 
ausgegebene Wahlspruch „Wir gehen bei jedem Wetter“ ernst zu nehmen, doch bei Regen, Hagel und Sturm 
musste die Trainingsstunde dann doch abgebrochen werden. Mücken und Bremsen hingegen hielten die 
Sportlerinnen nicht davon ab, ihre Strecke mit Bravour zurückzulegen. 
 
Es wird sich weisen, ob die Idee eines regelmäßigen Nordic-Walking-Trainings beim TSV Egmating Zukunft 
haben wird. Voraussetzung hierfür ist natürlich neben genügend Interessenten auch die Trainingszeit in der 
dunklen Jahreszeit. 
 
 

TSV Frühjahrswanderung 

Die Frühjahrswanderung fiel heuer wegen des schlechten Wetters aus. Die Tour war vorbereitet und deshalb 
erschienen zwei Unerschrockene pünktlich am Sportplatz, leider umsonst. 
 
 

TSV Radlralley 

Dafür fand die diesjährige TSV-Radlralley am 25.06.2006 bei strahlendem Sonnenschein und Hitze statt. Die 
Route führte von Egmating - wo kurz nach dem Start schon die erste Station wartete – durch den Egmatinger 
Forst nach Graß, Kaltenbrunn vorbei an Göggenhofen und Peiß über Aying und wieder zurück. Es starteten 15 
Teams mit insgesamt 65 Teilnehmern, von den „Lahmen Schnecken“ „Den Schnellen“ bis zu den „Wilden 
Teufeln“, um nur einige Namen zu nennen.  
Das streng geheim gehaltene Thema lautete „Asterix und Obelix“, so dass die erste Aufgabe - Obelix von unten 
- ziemlich schwer zu erraten war. Sechs Stationen waren zu bewältigen. Es ging über Stock und Stein und vom 
„Kampf gegen die Römer“ zu „Majestix wird durchs Dorf getragen“, „Hinkelstein Hebestation“, „Gurgeln bei 
Troubadix“, bis zum „Zaubertrank bei Miraculix“. Die kniffligen und auch lustigen Aufgaben wurden mit großem 
Eifer gemeistert.  
Zum Höhepunkt des Tages, der Siegerehrung trafen sich alle Teilnehmer an der Sportlerhütte. Fleißige Helfer 
sorgten für Kaffe und Kuchen, dabei wurden alle Teams für ihre Leistung geehrt.  
 
Vielen herzlichen Dank an die Organisatoren und Helfer, die mit viel Phantasie und zeitlichem Aufwand eine 
rund um gelungene Veranstaltung auf die „Räder“ stellten. Und natürlich auch einen herzlichen Dank an die 
zahlreichen Teilnehmer.  
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Klassische Homöopathie 
Bei akuten wie chronischen Erkrankungen  

Sanfte, dauerhafte, individuelle Wiederherstellung der 
Gesundheit - Konstitutionsbehandlung 

 

Familienbegleitung 
Hilfe bei Schwierigkeiten in der Schwangerschaft, bei 
der Geburt, in der Stillzeit, im Umgang mit dem Kind. 

Schreisprechstunde 
 

Körper-/Schmerztherapie 
Schmetterlingsmassage (Babys, Schwangere) 

Mikrokinesitherapie 
Wirbelsäulentherapie nach Dorn/Breuss 

 

B r i g i t t e  F o r s t n e r  

H e i l p r a k t i k e r i n  
 

      Homöopathin  Familienbegleiterin 
 

Termine nach Vereinbarung 

Am Ried 9     Egmating    Tel. 08095/871070 

D                                Die Highlights      D               

                                                                    beim TSV-Egmating 
             ab  September 2006 

                                            
                                      

 

                                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       
 

  

      
      
      

      
 
 
 
 
 
 

 
Fühlen Sie sich 
angesprochen?   --     
Wir freuen uns auf Sie!  
 

Unsere Homepage: www.tsv-
egmating.de 
 
 

   

Geräteturnen 
für Mädchen ab 5 Jahren  
mit Manuela 
 

Donnerstag von 14.30 – 16.00 Uhr 

 

Ab sofort dauerhaft im Programm  
 

Rund um gesund  
       mit Roswitha und Susanne 

 

Mittwoch von 19.00 – 20.00 Uhr 

    Tischtennis für Kinder 

 

  Dienstag von 17.00 – 18.30 Uhr 

 

 
Entspannung für Erwachsene 

 (10 Abende)  mit Tina 
             im Kindergarten 

 

Dienstag von 19.30 –  21.00 Uhr 

Anmeldung erforderlich 

 Beginn: 10.10.2006 

 

Yoga (10 Abende) 
mit Beate 
im Kindergarten 

 
Donnerstag 20.15 – 21.15 Uhr 

Anmeldung erforderlich 

 

Nordic Walking (10 x) 
mit Hasko Winter 
  

Dienstag 10.00 –  11.30 

 Badminton 

 
      jetzt auch zusätzlich 
 

 Sonntag ab 19.00 Uhr 

 

Neue Zeiten! 

Karate für Kinder 

Dienstag 

14.30 – 15.15 Uhr  Anfänger 
                               (ab Vorschulalter) 
15.15 – 16.00 Uhr  Fortgeschrittene 
16.00 – 17.00 Uhr  Gurtträger 
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       Trainingszeiten 
 
 

 
Montag  15.00 Uhr  b is  16.00 Uhr  K inder turnen  (3-5  Jahre)  
 16.00 Uhr  b is  17.00 Uhr  Kinder turnen  (6-8  Jahre)  
 17.00 Uhr  b is  18.00 Uhr  Kinder turnen  (ab 9  Jahre)  
 17.45 Uhr  b is  19.15 Uhr  Fußbal l t ra in ing C-Jugend 
 18.00 Uhr  b is  19.00 Uhr  Badminton für  Kinder  (ab 9 Jahre)  
 19.00 Uhr  b is  19.50 Uhr  Damengymnast ik  
 20.00 Uhr  b is  21.30 Uhr  Basketba l l  
 
Dienstag  10.00 Uhr  b is  11.30 Uhr  Nordic  Walk ing  

 14.30 Uhr  b is  15.15 Uhr   Karate fü r  K inder   (Anfänger ab  
  Vorschula l ter)  

 15.15 Uhr  b is  16.00 Uhr   Karate fü r  K inder  (For tgeschr i t tene)  
 16.00 Uhr  b is  17.00 Uhr  Karate fü r  K inder  (Gurt t räger)  
 17.00 Uhr  b is  18.30 Uhr  T ischtenn is  für  Kinder  
 19.00 Uhr  b is  21.00 Uhr  T ischtenn is  (Train ing)  
 19.30 Uhr  b is  21.00 Uhr  Entspannung für  Erw. *,Beginn 10.10.06  
 21.00 Uhr  b is  22.30 Uhr  Karate fü r  Erwachsene 
   
Mittwoch  17.45 Uhr  b is  19.00 Uhr  Fußbal l t ra in ing E+F-Jugend 
 17.45 Uhr  b is  18.45 Uhr  Fußbal l t ra in ing G-Jugend 
 ab 18.30 Uhr  Sp ie lbet r ieb Stockschützen 
 19.00 Uhr  b is  20.00 Uhr  Rund um gesund 
 20.00 Uhr  b is  22.00 Uhr  Badminton  
 

Donnerstag 10.00 Uhr  b is  11.00 Uhr  El tern-Kind-Turnen  
 14.30 Uhr  b is  16.00 Uhr  Geräteturnen fü r  Mädchen ab 5 Jahre  
 16.00 Uhr  b is  17.00 Uhr  El tern-Kind-Turnen  
 17.45 Uhr  b is  19.15 Uhr  Fußbal l t ra in ing C-Jugend  
 18.00 Uhr  b is  19.00 Uhr  EgmaTeens für  12-14-Jähr ige 
 19.00 Uhr  b is  20.00 Uhr  Step-Aerob ic  
 20.15 Uhr  b is  21.15 Uhr  Yoga*  
 20.00 Uhr  b is  21.30 Uhr  Karate  fü r  Erwachsene 
 
Frei tag  10.00 Uhr  b is  11.00 Uhr  Gesund mi t  Power  
neue Ze i t !  14.30 Uhr  b is  15.15 Uhr  Karate  fü r  Kinder   (Anf .  +  Fortges . )  
neue Ze i t !  15.15 Uhr  b is  16.00 Uhr  Karate  fü r  Kinder  (Gurt t räger)  
 ab 18.30  Spie lbet r ieb Stockschützen 

 19.00 Uhr  b is  22.00 Uhr  Tischtenn is-  Sp ie le  oder  f re ies Tra in ing 
 

Sonntag ab 19.00 Uhr  Badminton  
 

 Anmeldung bei U. Breithaupt  (Tel. 08095 / 511), da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.   Die Kursgebühr beträgt 30 €. 
 

1. Vorstand: Uschi Breithaupt, Tel: 08095 / 511    2. Vorstand: Susanne Merkel, Tel:  08095 / 870666 
Schriftführerin: Susi Koch, 08095 / 875432 ,  Techn. Leiter Jürgen Schreiner Tel: 08095 / 1045 

Kassiere Silke Dietz Tel. 08095 / 871906, Johannes  Unterstrasser Tel: 08095 / 871122  
                                           Bankverbindung: Raiffeisenbank Egmating, BLZ 701 694 50, KontoNr 

 

Reparaturverg lasungen
 

jeder Art 
übernimmt weiterhin  

W a n d e r g l a s e r  

E r i c h  M a y r  •  A m  H i r s c h b e r g  6  •  8 5 6 5 8  E g m a t i n g  –  M ü n s t e r  

Tel.: 08093 / 1058  
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KC Egmating feiert 40.Geburtstag 
Die Saison 2005/06 ist beendet. Die Punktspielrunde ist abgeschlossen. Wieder 
hat der Verein Meister und Aufsteiger für die neue Saison hervorgebracht. 
Als Meister erwies sich die 2.Damenmannschaft in der B-Klasse und steigt somit 
in die A-Klasse auf. Ebenfalls in die A-Klasse steigt die 4.Herrenmannschaft als 
Vizemeister der Saison auf. In der kommenden Saison, die im September 
beginnt, werden wieder 5 Damen- und 5 Herrenteams vertreten sein. 
Obb.Meisterschaft 
Bei den Oberbayerischen Meisterschaften war der KC Egmating mit einer großen Mannschaft vertreten. Diese 
große Anwesenheit sorgte dann auch für diverse Erfolge. 
Allen voran, zuverlässig wie gewöhnt, konnte Lotte Hartleitner bei den Senioren B den Meistertitel erkämpfen 
und ist wie die 1.Damenmannschaft Obb.Meister. Bei den Herren konnten sich Siegfried Kiermaier (7.) und 
Mario Hesse(11.) unter die ersten für die Bayerischen Meisterschaften qualifizieren. Als Fünftplazierter schaffte 
es die Herrenmannschaft für die Bay.Meisterschaft. Bei den Mixed-Mannschaften wurde die 2.Mannschaft 
Vizemeister und die 3.Mannschaft belegte den 3.Platz, beide Teams vertreten Egmating bei den Bayerischen. 
Im Damenpaarlauf schafften es Lotte Hartleitner und Angelika Herbst als 5. sich für die Bayerischen zu 
qualifizieren.              -       Auch 2 Mixed-Paare, Ines Kant und Hermann Lechner als Obb.Vizemeister  
und Lotte Hartleitner und Siegfried Kiermaier als 5. schafften den Sprung zur Bayerischen. 

Bayerische Meisterschaften 
Es konnten zwar bei den bayerischen Meisterschaften keine Titel gewonnen werden, aber durch gute 
Platzierungen haben sich Mario Hesse (Platz 5), beim Herrenpaarlauf, Siegfried Kiermaier und Hermann 
Lechner (5.Platz), und auch Mixed Paarlauf mit Ines Kant und Hermann Lechner (6.Platz) für die Deutschen 
Meisterschaften qualifizieren. 
Jugend bei Bayerischen 
Der KC Egmating war auch mit der Jugend bei den Bayerischen Meisterschaften vertreten. Mit 2 Vizemeistern 
kam die große Mannschaft zurück. So gelang Barbara Mayr mit 404 Holz bei der A-Jugend der 2.Platz und 
auch bei der B-Jugend konnte Michele Kant mit 366 Holz den Vizemeistertitel feiern. Auch der 4.Platz von 
Kathrin Kiermaier bei der A-Jugend, der 6 Platz von Lisa Lechner und auch der 8.Platz von Tanja Wenderoth  
kann als großer Erfolg gewertet werden. 
Verein hat seine Meister 
Wie jedes Jahr ermittelt der KCE seine Vereinsmeister. Als Überraschung erwies sich das Ergebnis. Nicht die 
Etablierten, sondern Ines Kant mit 435 Holz bei den Damen und Johann Heiler jun. mit 496 Holz zeigten die 
besten Nerven und trugen sich in die Vereinsmeisterliste ein. Auch die Jugend ermittelte seine Meister. So 
konnte bei der A-Jugend Barbara Mayr vor Stefan Lang und Kathrin Kiermaier gewinnen. Bei der B-Jugend  
zeigte Michele Kant die besten Nerven und verwies Andreas Eiler und Tanja Wenderoth auf die Plätze 2 und 3. 

40 Jahre KC Egmating 
Es ist schon eine schöne Sache wenn ein Verein den 40.Geburtstag feiern kann, aber die Jubiläumsfeier im 
Bürgersaal in Egmating war mehr als ein voller Erfolg. Gut 200 Gäste waren versammelt und genossen den 
bunten Abend mit Ehrungen für das Pokalturnier, Meister und langjährige Mitglieder.  
Mit Musik und Tanz sowie dem sporadischen Besuch der eingerichteten Bar fühlten sich alle wohl und es 
waren schon die späten Morgenstunden, als die Letzten das gelungene Fest verließen. 
 

               

                     P H Y S I O P R A X I S       
R A I N E R S I M M E L B A U E R

 s taat l .   geprüfter  Physio therapeut    und   Manualtherapeut  
 

www. praxis-physiotherapie.de

in Glonn
 

      Telefon 
      08093/ 90 57 00 
      Niedermairstr. 2 
      gegenüber der Kirche 
  

D i e  G e s c h e n k i d e e :     G u t s c h e i n  für 
Massage oder Energetikbehandlung

 

 Öffnungszeiten 

 Mo/Di/Do 

 8-12 und 14-19 Uhr 

 Mi 14-19 Uhr 

 Fr 8-14 Uhr   

      alle Kassen 

 
Krankengymnastik 

Manuelle Therapie 

Naturfangopackungen 

med. Massagen 
Lymphdrainage 
Schlingentisch 
Elektrotherapie 

Unfallnachbehandlung 
Wirbelsäulentherapie 

Craniosacrale 
Osteopathie 

Energetische Meridian 
und Akupunkturmassage 

Strukturelle Therapie 

Haben sie Fragen? 
Rufen Sie gerne an !

 



 
 
 

 Juni 2006                                   E g m a t i n g e r  Gemeindemitteilungen                     Seite              

 

 

24

Nachrichten              *****  Jugendabteilung  ***** 
 

Meisterschaften: 
Zu den Oberbayrischen Meisterschaften konnten sich  14 Vertreter des Egmatinger Schützenvereins qualifizie-
ren. Darunter zwei Jugendliche Pistolenschützen mit Andreas Eiler und Alexander Herbst, sowie weitere neun 
Vertreter aus dem Nachwuchsbereich mit dem Luftgewehr.  Gratulation zu den hervorragenden Leistungen. 

 
 

Rundenwettkampf der Pistolenschützen: 
Wie bereits gemeldet haben in der abgelaufenen Wettkampfsaison unsere 1. und 2. Luftpistolenmannschaft 
den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse geschafft. 
 
Auch die Wettkämpfe der Gewehrschützen sind nunmehr beendet. 
1.Mannschaft 

Unser Aushängeschild hat bereits frühzeitig den Klassenerhalt in der Bezirksliga geschafft. Somit wird Egma-
ting auch in der nächsten Saison neben Glonn und Tulling sowie dem Aufsteiger Forstinning in der Bezirksliga 
auf Ringjagd gehen. 
2.Mannschaft 

Als Tabellenzweiter konnte leider der Aufstieg in einer überaus starken Gruppe nicht realisiert werden. Wir sind 
jedoch guter Dinge dass sich dies in der nächsten Saison nachgeholt wird. 
3.Mannschaft 

Im Alleingang beherrscht diese Mannschaft verlustpunktfrei ihre Gruppe und der Aufstieg war nur die logische 
Konsequenz. Zu groß war der Qualitätsunterschied zu den anderen Teams. 
4.Mannschaft 

Wie die dritte Mannschaft beherrschte unsere vierte Garnitur ihre Gruppe und hat sich den Aufstieg wohl ver-
dient. 
5.Mannschaft 

Aufgrund mehrfacher Ausfälle konnte die souveräne Tabellenführung aus der Vorrunde nicht gehalten werden 
und am Ende wurde der dritte Platz belegt. 

 
 
Nachfolgend die Ergebnisse der ersten Runde im Sparkassenpokal 2006  
Alle fünf Egmatinger Mannschaften siegten ohne Probleme und qualifizierten sich für die zweite Runde. 
 
Ergebnisse der ersten Runde: 
Tritschler Hohenlinden          Die Ebayagenten (Gehrmann) Egmating   0 : 5 
SBH-Beschläge (Schneider) Egmating      - Auslese Moosach             5 : 0 
Allianz Gehrmann Egmating       Spätzünder FSG Ebersberg         5 : 0 
Goleo Anzing             KIEG Heizung Egmating         0 : 5 
Dings bums von Seb. Ebersberg      Bösmeier Holz Egmating         2 : 3 
 
Gegner in der zweiten Runde: 
Die Ebayagenten (Gehrmann) Egmating    Undertakers Bruckhof 
Schlossgeister Elkofen            SBH-Beschläge (Schneider) Egmating  
Allianz Gehrmann Egmating       -  Schützenbedarf Hartl Glonn-Zinneberg 
Fa. Hitzl Glonn-Zinneberg         - KIEG Heizung Egmating 
Bösmeier Holz Egmating           Seeungeheuer Gsprait 
 
Gauschiessen: 
Wenn man sich in einigen Jahren an das Gauschiessen in Kirchseeon erinnert wird man davon reden das Eg-
mating mit 67 Startern wieder nach Lorenzenberg die meisten Leute mobilisieren konnte an diesem Gauschie-
ßen teilzunehmen. Nach Lorenzenberg haben wir uns als Verein wieder die Meistbeteiligung gesichert. Der 
Preis dafür: eine Tagesbusreise. 
Insgesamt nahmen hierbei 615 Teilnehmer aus allen Schützenvereinen des Landkreises teil. 
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,  
         Ehamostraße  12 
       85658  Egmating 

      Telefon        08095/ 90 66  
      Telefax         08095/ 25 77 

      www.stuerzer-service.de 

     mail@stuerzer-service.de  

 

Egmating dominierte nicht nur mit den meisten Schützen sondern konnte
auch eine grandiose Ausbeute verzeichnen was die Preise anbelangt. Der
Gewinn der Ehrenscheibe, der Sieg in der Mannschaftswertung beim Gau-
pokal, der Gewinn des Mannschaftspokals der Luftgewehrschützen, der
erste Platz bei den Luftpistolen-Nachwuchsschützen und weitere vordere
Plätze sowie vielfache Geld- und hochwertige Sachpreise vervollständigten
die Egmatinger Vorherrschaft bei diesem Wettbewerb.  
 

Aber damit der Ehren noch nicht genug, mit Andreas  
Di Viesti stellt Egmating wieder den Gaukönig !! 

 
 

* * * * *   Allgemein  * * * * *  
 
An verschiedenen Vereinsabenden werden, unter meist beachtlicher Betei-
ligung, so dass die Sitzgelegenheiten im Schützenheim oft nicht mehr aus-
reichen, mehrere Preisschießen abgehalten.  
 

 

Zu dem gemütlichen Treffen für jung und alt sind alle Vereinsmitglieder und alle Eltern unserer Jugendlichen
sowie natürlich auch alle die den Verein kennen lernen wollen herzlich eingeladen. 

 

 
                Selbstverständlich nahm unser Verein zahlreich am  
                diesjährigen   Burschenfest   teil und war mit  
       der bis dahin amtierenden Gaujugendkönigin        
     Kathrin Kiermaier  
                     neben dem  Vereinseigenen Jugend- und  
                     Erwachsenenkönig   
      vertreten. 

 
                Alle Informationen  
                   um unseren Verein    
                 ......... 
                 guckst du .... 
                         
                www.frohsinn-gmating.de/ 

 
 
 
 
 
 
 
 


